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           08.09.2017 
Liebe Eltern, 
 
ich begrüße Sie ganz herzlich zum Schuljahr 2017/2018. Mit diesem Elternbrief erhalten Sie 
einige wichtige Informationen zum Schuljahresbeginn.  
Bereits im 2. Elternbrief des vergangenen Schuljahres habe ich Sie über die nachfolgenden 
Veränderungen in der Realschule informiert. Damit auch die Eltern der neuen Fünftklässler 
diese Informationen erhalten, hier nochmals zum Nachlesen: 

Weiterentwicklung der Realschule 
Die jetzige Landesregierung hat ein klares Statement zur Stärkung der Realschule 
abgegeben. Wir erhalten in den nächsten Jahren mehr Stunden zur Förderung, was 
Sie bereits schon in den Klassenstufen 5 - 7 festgestellt haben dürften.  
Dies sind die wichtigsten Änderungen: 
Klassenstufe 5/6: 
Der Unterricht erfolgt ausschließlich auf dem mittleren Bildungsniveau. Am Ende von 
Klasse 5 werden alle Schüler nach Klasse 6 versetzt.  
Bereits in Klasse 6 nehmen die Schüler, die Interesse am Wahlpflichtfach 
Französisch haben, am Französischunterricht (2 Unterrichtsstunden) teil. 
Klassenstufe 7: 
Erstmals am Ende von Klasse 6 erfolgt eine Zuweisung in die unterschiedlichen 
Niveaustufen, Niveau G und M. 
Ein Schüler, der am Ende von Klasse 6 oder Folgende nicht versetzt wird, kann 
entweder auf Niveau M die Klasse wiederholen oder auf G Niveau in die nächste 
Klassenstufe aufrücken. 
 
TOPe: 
Das themenorientierte Projekt WVR entfällt mit Einführung des neuen Bildungsplans 
in Klassenstufe 7.  
Das Projekt SE wird im laufenden Schuljahr zum letzten Mal stattfinden. 
Klassenstufe 9: 
Erstmals am Ende des Schuljahres 2019/20 werden Schüler auch an der Realschule 
die Hauptschulabschlussprüfung ablegen können. 
 

Sportstätten 
Bis zum Bau einer weiteren Sporthalle müssen wir leider weiterhin auf die Sporthalle an der 
Konrad-Kocher-Schule und dem Seehansen (mit Shuttlesevice) zurückgreifen.  
 

Personelle Veränderungen  
Im personellen Bereich hat es an unserer Schule einige Veränderungen gegeben. Frau 
Christina Rittmann hat sich aus dem aktiven Schuldienst in ihren wohlverdienten Ruhestand 
verabschiedet. 
Frau Karin Bonnet, Frau Angela Schaible und Herr Benjamin Raich wurden auf eigenen 
Wunsch versetzt. Frau Bonnet an die Realschule in Schwäbisch Gmünd, Frau Schaible an 
die Realschule in Tamm und Herr Raich an die Realschule in Großbottwar.  
Wir freuen uns sehr, dass Frau Karina Bleil nach einem Jahr Abwesenheit nun für ein 
weiteres Jahr an unsere Schule abgeordnet wurde. 
Ebenso freuen wir uns, dass Herr Patrick Bollinger wieder an unsere Schule versetzt wurde. 

Als neue Kollegen/-innen begrüßen wir an unserer Schule:  
 
Frau Yvonne Bischofberger  MuM, BK, Wirtschaft 
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Frau Karina Bleil   Deutsch, Sport, ev. Religion  
Herrn Patrick Bollinger  Mathematik, Geschichte, Gemeinschaftskunde 
Herrn Peter Nickel   Technik, Sport, ev. Religion 
Frau Ann-Kathrin Schütz  Mathematik, Biologie 
Herrn Dominik Smolarek  Mathematik, kath. Religion, Sport 
 
Wir heißen alle neuen Kolleginnen und Kollegen herzlich willkommen und wünschen Ihnen 
einen guten Start an unserer Schule. 

Kalender für Schüler-/innen 
Jahresplaner: Hausaufgaben, Notenfindung, Noten aller Fächer, Kurzmitteilungen an 
Eltern/Lehrer, Hausordnung, Ferienplan, Vorlage für Entschuldigungen, all dies finden Sie  
im Schuljahreskalender, den wir ganz speziell für unsere Schule entwickelt haben. Der 

Elternbeirat bezuschusst jedes Exemplar mit 1,50 € aus dem Elterngroschen. Außerdem 

steuern wir einen größeren Betrag aus dem allgemeinen Schuletat bei, so dass wir den 
Kalender- auch dank unserer Sponsoren - wieder für 5,00 € anbieten können. Da er ein 
wichtiges Mittel zur Organisation des Schuljahres darstellt, ist sein Besitz für jeden Schüler 
verpflichtend. Wir weisen nochmals darauf hin, dass der Kalender die Notenfindung aller 
Fächer enthält, deren Kenntnisnahme Sie als Erziehungsberechtigte bitte mit Ihrer 
Unterschrift bestätigen wollen. 

Versicherungen 
Die Klassenlehrer-/innen geben wieder die Vordrucke für die WGV Versicherungen an die 
Schüler-/innen aus. Sie benötigen keine Garderobenversicherung, diese übernimmt der 
Schulträger großzügigerweise. Wir hatten im letzten Schuljahr leider einige Schadensfälle, 
die ohne Fremdeinwirkungen enstanden sind, und daher nicht von den privaten 
Haftpflichtversicherungen übernommen wurden. Daher empfehlen wir Ihnen, zu Ihrem 
eigenen Schutz, die 1 EURO Versicherung abzuschließen. Fall Ihr Kind mit dem Fahrrad zur 
Schule kommt, raten wir Ihnen zum Abschluss der Fahrradversicherung, da wir 
bedauerlicherweise einige Fahrradbeschädigungen bzw. Fahrraddiebstähle zu verzeichnen 
hatten.  
 
Entschuldigungen  
Um Ihnen die Entschuldigung Ihres Kindes im Krankheitsfall so einfach wie möglich zu 
machen, haben wir auf unserer Homepage eine Vorlage zum Download bereitgestellt. Mit 
diesem Formular erfüllen die Entschuldigungen alle Anforderungen. Bitte benutzen Sie diese 
Vorlagen, da wir immer wieder Entschuldigungen in nicht akzeptabler Form erhalten.  
Achten Sie bitte auch auf die fristgerechte Einreichung der Entschuldigungen.  

Schülerzahlen 
Die Zahl unserer Schüler ist in diesem Schuljahr sprunghaft angestiegen, von 560 auf 618 in 
23 Klassen. Die durchschnittliche Schülerzahl pro Klasse beträgt damit 26,8 Schüler. Da uns 
nur 19 Klassenzimmer zur Verfügung stehen, haben wir auch in diesem Jahr drei 
Wanderklassen: 8a, 9a, 9c. Wir wissen, dass diese Lösung unbefriedigend ist und haben 
viele Anstrengungen unternommen um Abhilfe zu schaffen. Leider haben wir jedoch bisher 
noch keine Änderung erreichen können. Dankenswerterweise stellt uns das Gymnasium 
wiederholt ein Klassenzimmer zur Verfügung.  
 
Elterngroschen 
Der Elterngroschen, der zu Beginn des Schuljahres durch den Elternbeirat eingesammelt 
wird, führt immer wieder zu Irritationen, da die Eltern oft nicht über deren Verwendung 
informiert sind. Aus diesem Grund finden Sie hier nochmals eine Auflistung der Verwendung 
des Elterngroschens. Der Elterngroschen ist eine freiwillige Abgabe aller spendenwilligen 
Eltern von dem  
a) pro Schüler-/in unserer Schule 1,50 € für den Schuljahresplaner verwendet werden  
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b) ebenfalls für jede/n unserer Schüler-/innen 1,00 € in den Sozialfonds fließt, der die 
Teilnahme bedürftiger Schüler-/innen an Schullandheimen und sonstigen 
außerunterrichtlichen Veranstaltungen unterstützt. 

c) Außerdem beteiligt sich der Elternbeirat mit diesem Elterngroschen immer wieder an 
Anschaffungen, die allen Schüler-/innen zugutekommen. Deshalb bittet der 
Elternbeirat pro Kind um einen Betrag von 5,00 € und freut sich über darüber 
hinausgehende Zuwendungen.  

 
Lernstandserhebung Klasse 5 
In Baden-Württemberg werden seit nunmehr 3 Schuljahren in der 5. Klasse gleich zu Beginn 
Lernstandserhebungen durchgeführt. Diese dienen der besseren Förderung. Die betroffenen 
Eltern werden von den Lehrern über das Ergebnis und den damit einhergehenden 
Maßnahmen informiert. Die Lehrer-/innen werden Sie zu entsprechenden Gesprächen 
einladen. 
 
Vergleichsarbeit  VERA  Klasse 8  
Die Vergleichsarbeiten sind zentral gestellte Aufgaben, die seit 2015/16  
nur noch in der Klassenstufe 8 in ganz Baden-Württemberg geschrieben werden, und zwar 
in den Fächern Deutsch, Mathematik und Englisch. Sie überprüfen jeweils den Wissensstand 
und die Kompetenzen der vorherigen Klassenstufen und sind für uns ein wichtiger Hinweis 
darauf, in welchen Bereichen die einzelnen Schüler Defizite haben und wie wir zielgerichtet 
reagieren können.  
Dies ist jedoch nur der Fall, wenn die Schüler-/innen an diesen Arbeiten teilnehmen und die 
Aufgaben engagiert ausfüllen. Bitte ermuntern Sie Ihr Kind, wir tun es auch, die Aufgaben 
nach bestem Wissen auszufüllen. Die Arbeiten werden nicht benotet, die Konsequenzen die 
wir daraus ziehen, werden Ihrem Kind aber sicher von Nutzen sein. 
Sie finden im zweiten Schulhalbjahr statt. 
 

Profil AC 
Für die Klassenstufe 8 ist seit dem Schuljahr 2013/14 das Kompetenzanalyse Profil AC mit 2 
Unterrichtsstunden /Woche verbindlich in die Kontingentstundentafel aufgenommen worden. 
Mit der Kompetenzanalyse sollen die Schüler-/innen so gut wie möglich unterstützt werden 
bei der Entfaltung ihrer Stärken, beim Erlernen der notwendigen Fertigkeiten, damit sie in 
einer Ausbildung bestehen können und bei der Wahl des passenden Berufes. Die Schüler-
/innen und die Eltern der Klassenstufe 8 werden durch die Lehrkräfte und gesonderte 
Schreiben alle notwendigen Informationen erhalten.  
 
Individuelles Lernen und Fördermaßnahmen 
Das Kultusministerium hat die Anzahl der Förderstunden auch für die Realschulen erhöht. 
Diese fließen in diesem Schuljahr in folgende Unterrichtsstunden ein:  

 
a) LRS Kurse für Schüler mit einer Lese-Rechtschreib-Schwäche 

Für die 5. und 6. Klassen finden wöchentliche Förderkurse statt.  
 
b)  Individuelle Förderung in Deutsch, Englisch und Mathematik 

In der Klassenstufe 5/6 wird der individuelle Förderunterricht auch in diesem 
Schuljahr in einem Lernband angeboten. Die Klassen-bzw. Fachlehrer-/innen 
werden Ihnen die Bedeutung in der Klassenpflegschaft erläutern. 
 

c) Mathematik Klasse 7 und 9  
Jede Klasse erhält in diesem Schuljahr eine zusätzliche Förderstunde in 
Mathematik. Die zeitliche Einteilung werden die Mathematiklehrer-/innen 
bekanntgeben, es handelt sich jedoch um Pflichtunterricht für alle Schüler-/innen. 
 

 
d) Englisch Klasse 9 
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 Für diese Klassenstufe bieten wir einen verpflichtenden Konversationskurs 
 Englisch im 2. Halbjahr an zur Vorbereitung der EUROKOM Prüfung Anfang 
 Klasse 10.  
 

d) Mathematik Zusatzunterricht  
 Im 1. Halbjahr erhalten alle Schüller/-innen der 10. Klasse eine Stunde 
 Mathematik Förderunterricht. 
 Im 2. Halbjahr bieten wir den Schüler-/innen, die nach der Abschlussprüfung auf 
 ein berufliches Gymnasium wechseln wollen Zusatzunterricht in Mathematik an, 
 um sie so gut auf die Erfordernisse in diesem Fach vorzubereiten. Die Schüler-
 /innen werden darüber rechtzeitig informiert. 

 
g) Hausaufgabenbetreuung 

Auch in diesem Schuljahr werden wir für unsere Schüler-/innen Kl.5-7 von Montag 
bis Donnerstag jeweils von 13.00 – 14.00 Uhr Hausaufgabenbetreuung durch 
qualifizierte Kräfte anbieten. Sie werden darüber in einem gesonderten Brief 
informiert. Sollten Sie eine Betreuung darüber hinaus wünschen, gibt es für 
unsere Schüler-/innen von Montag bis Donnerstag die Möglichkeit, jeweils im 
Anschluss daran von 14.00 – 15.30 Uhr an der Hausaufgabenbetreuung im 
Gymnasium teilzunehmen.  

 
Arbeitsgemeinschaften 

 Im Ergänzungsbereich können wir in diesem Schuljahr dieses Angebot 
 unterbreiten:  

Bigband, Ton-Technik, Sport, Tanz und Akrobatik 
Die Schülerinnen und Schüler werden in der ersten Woche von den 
entsprechenden Lehrkräften informiert und können sich dann verbindlich 
anmelden.  
 

Europäischer Computerführerschein 
European Computer Driving Licence (ECDL) 
Die Realschule Ditzingen ist seit September 2009 autorisiertes ECDL-Prüfungszentrum. 
Damit geben wir unseren Schülerinnen und Schülern ab der Klassenstufe 8 die Möglichkeit 
auf freiwilliger Basies eine wichtige Zusatzqualifikation zu erwerben. 
Die riesige Zahl der Anmeldungen in den letzten Schuljahren hat uns gezeigt, dass wir hier 
einem großen Bedürfnis unserer Schüler-/innen nach qualifizierten und zertifizierten 
Computerkenntnissen Rechnung tragen. 
Dieses Angebot können wir auch in diesem Schuljahr unseren 8.und 9. Klassen anbieten, 
Sie werden in einem gesonderten Brief darüber informiert. 
 
Termine 
Die Termine für das kommenede Schuljahr finden Sie neu im Schuljahreskalender auf 
unserer Homepage unter Termine. 
Ferienpläne 
Sie haben im März 2016 bereits die Schulferienpläne für das Schuljahr 2017/18 erhalten. 
Bitte richten Sie sich bei Ihrer Urlaubsplanung nach den vorgegebenen Terminen. Bei 
eigenmächtigen Ferienverlängerungen müssen Sie nicht nur mit unangenehmen Fragen 
durch die Bundespolizei am Flughafen rechnen, sondern auch mit einem Bußgeld durch das 
Ordnungsamt Ditzingen. Diese Erfahrung haben im vergangenen Schuljahr einige Eltern 
machen müssen.  
 
Handyregelungen 
Alle Schüler haben die Regelung zur Handynutzung auf dem Schulgelände, die von der 
Schulkonferenz verabschiedet wurde, unterschrieben. Sie wird jedes Jahr aufs Neue mit den 
Schülern besprochen, zusätzlich ist sie im Schülerkalender zu finden. Wir hatten im 
vergangenen Schuljahr so viele Fälle von Cybermobbing, größtenteils beruhend auf 
Aufnahmen, die im Schulhaus gemacht wurden, dass wir sehr strikt auf die Einhaltung der 
Regelung bestehen.  
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Wird ein Schüler zum zweiten Mal mit dem Handy im Schulhaus erwischt, dann werden die 
Eltern dieses im Sekretariat abholen müssen. Bitte unterstützen Sie uns bei diesem Problem, 
da die Aufarbeitung der jeweiligen Fälle unnötig viel Zeit und Kraft in Anspruch nimmt, 
unabhängig vom Schaden, der anderen Schüler-/innen zugefügt wird. 
Ich wünsche uns allen ein erfolgreiches Schuljahr und freue mich auf die gute 
Zusammenarbeit mit Ihnen. 
 
Es grüßt Sie herzlich 
 
 
 
Heiderose Hügle 


